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Wos macht eigentlich ein ehemaliger Schulrektor, der 6 Jahre in Rente ist und der nicht 
sonderlich technik-affin ist?

Schö langsam !!!
Als ob i ned vui gnu z doa ghabt häd – s Magazin beispielsweise. Is des scho wie-
der so a Vorurteil gegen den Lehrerberuf?
Aber zu Deiner Frag: Wenn man ned gnua technik-affin is, dann sucht ma se hoid 
an Informatiker.

Und, wenn dann der Lehrer und der Informatiker beieinand san, wos kommt dann dabei 
raus?

Eine Internetseite.
Aber Internetseiten, de gibts ja eh scho wie Sand am Meer.

Aber solchene wollten ma ja ned.
Und so hamma uns zsamgsessn. 2009, also vor 10 Jahren.

Und ham uns Interseitn ogschaud, gute, mittelguade, schlechte, ganz schlechte 
und hamma uns a Buidl gmacht, wia s auf koan Fall ausschaun derf und wos ma 
mir für Vorstellungen ham.

Beim ersten Treffen 2009 im Computerraum der Mitterfelser Schule, da waren noch viele 
mit dabei. Aber, wie so häufig, mit fortlaufender Zeit, do sans immer weniger worn.

Überbliebn am Schluss san dann nur no zwoa, da Informatiker und da Lehrer.
Aber des was rauskemma is bis heid, des kon se segn lassen. Mitterfels-online.de hoaßt 
die Internetseite. Huat ab vor dem Lehrer, wos der so zambrocht hod, des muass eahm 
erst amoi oana nochmacha.

Und Huat ab vor dem Informatiker, der dem Lehrer immer dann auf d Sprüng ghoif-
fa hod, wenn er nimma weiter kemma is.

Aber etz is Schluss mit Lobhudeleien, etz zoagn ma eich ab bisserl was.
Genau – Schluss mit der narzistischen Selbstbeweihräucherung.
Unser primäres Ziel war immer, ein digitales Archiv aufzubauen, das das gesell-
schaftliche und kulturelle Leben in Mitterfels und den Gemeinden der VG über die 
vielen Jahre reflektiert. 

Und ein Jahr später ist die Seite vom Arbeitskreis Heimatschichte hinzugekommen, die 
verstärkt kulturelle, auch überregionale Themen aufgreift.

Die Seite des Arbeitskreises Heimatgeschichte beinhaltet derzeit ca. 2280 ver-
schiedene Beiträge.
Der Beitrag, der mit mehr als 155.000 Aufrufen am meisten gelesen wurde, ist:
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Unser Bayerwald-Bockerl erlebte seinen 100. Geburtstag nicht

Dicht gefolgt von: 
Die Kastensölde, heute Burgstraße 20, Mitterfels 
(Wir reden vom Anwesen Stiegler, wo ein junges, ambitioniertes Paar ihre ge-
schichtlichen Wurzeln unbedingt bewahren wollte.)

Und dem Bericht über die Markterhebung im Jahre 1968, welcher 115.000 mal auf-
gerufen wurde.

Bei Mitterfels Online steht der Beitrag über die Kunstausstellung 2009 „Ein Forum für eine 
Vielfalt an Kunst“ mit fast 40.000 Aufrufen an erster Stelle.

Der Bericht über das Postkartenbuch ist mit fast 25.000 Abrufen an zweiter Stelle, 
und der Beitrag Abschied von Pfarrer Ludwig Pramps: „Mit dem Herzen bei Gott, mit dem 
Ohr bei den Menschen“ wurde 14.000 mal abgerufen

Besonders gfreid uns, dass wir auch externe Autoren für unsere Webseite gewin-
nen konnten. Dr. Hans Aschenbrenner, im Waldverein bestens bekannt, hat viele 
Beiträge, welche sich mit kulturellen Dingen, der Geschichte und Natur und histori-
schen Bräuchen im Bayerischen Wald befassen, auf unseren Seiten veröffentlicht.
Neueren Datums sind die Audios, kurze Hörbilder: „Lassts Euch von Mitterfels er-
zählen“ von Herbert Becker.

Vielen Dank auch an Frau Röhn und das Straubinger Tagblatt, welche es uns auch erlau-
ben, Berichte zeitversetzt zu veröffentlichen.



Auf eine Sache sind wir aber schon ein bisschen stolz, und das möchten wir euch 
auch vorstellen:
Ein virtueller Rundgang durch das historische Mitterfels.

Sie können an Ihrem Computer, Tablett, Smartphone einen virtuellen Spaziergang 
durch den historischen Teil von Mitterfels machen, der Überschaubarkeit halber mit 
Hilfe einer gut strukturierten Zeichnung, die sie vom Titelblatt des 1. Mitterfelser 
Magazins kennen. Auf ihr befinden sich Buchstaben-Links zu Informationen über 
unsere Sehenswürdigkeiten.
Machen’s an Vorschlag, was schauen wir uns an? (z. B. F)
    … Sie wissen, welches Gebäude dargestellt ist. Stefan öffnet den Link und wir 
sehen in knapper Form Informationen und ein Foto.

Noch ein Versuch – vielleicht burgstraßenaufwärts …

Am schnellsten gelangen Sie zu dieser App auf der Webseite des Marktes:
mitterfels.de

 


